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Freiwillige des Rothe Kreuj.Ein friedliches Bild us Lowicz: Tr galante Feldgraue am Brunnen. Exzellenz Hakki Pascha,
der neue türkische Botschafter in Berlin.

Kroatisches Bataillon auf der tfabrt gege den südwestlichen Aeind.
Auf bet Fahne die Bilder Kaiser Wilhelms und Kaiser Franz Josephs.
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Herzog Ernst Buguft zu Mraunschmeig nd Lüneburg Ehrend eines Besuchs auf dem chlichen Kriegs

schauplatz im Gespräch mit Mannschaften.
"
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Oesterreichifch'ngrische Offizierspatrouille im Karstgebiet.Tie deutsche Feldpost in'Kolomea in Valizien.
TöZ ist natürlich nicht der Fall. BaldTie Teutsch.iulgarische Gesellschaft.

tai größte Lansoleum.nach Kriegsausbruch ist ein Ausfuhrverbot

für. Milch, Milchkonserven und Milchpro
dukte erlassen worden, und das Verbot ist

nau befolgt worden, ES handelt sich

Tie Mauerkrone der Bindoiona.

Bürgermeister Dr. Richard WeiSkirchner

Hat1a dritte Bild des Mosaikmerkes im
jedoch, wak Reuter verschweigt, um größere Theseuslempel eröffnet. Der Bürgern!

Der 1915. '

Die Weinernte in Süddeulschland der

spricht nach übereinstimmende Berichten

aus Baden, Württemberg nd dem Elsas)

vortrefflich auszufallen. Die Weinberg
sind in diesem Iah fast liberall von Un

geziefer und Hagelschaden bewahrt geblie-

ben und zeigen einen sehr reichen Trauben

behäng. Man rechnet im Durchschnitt auf
in 4rittirf!Tnt und KtteiNttlt fflslat

Borräthe, die vor AuSbruch dS Krieges

Das größte .Laufolmm' wird gegen-värt- ig

in vppeln (Oberschlcsien) errichtet.
Wie das .Berliner Tageblatt' mittheilt,
wird die Anlage einschließlich der Pacht-lost- en

für dm Grund und Boden rund
eine Million Mark kosten. Diese Entlau-sungSanst-

wird die größte ihrer Art
fei und soll 20,000 'Soldaten vollstän

Mecklenburgische Milchkonserven uf

Gallipoli.

AuS dem Grotzherzogthum Mecklenburg-Schweri- n

Wird geschrieben: In Mecklen

bürg wird ine Mittheilung des Reuter
schen Bureau? lebhaft und mit Entrusiung
erörtert. Der Vertreter des Reuterschen
Bureaus im englischen Heerlager auf Gal
lipoli hatte vor einigen Tagen gemeldet,
dah den TommieS auf Gallipoli Milch
konseröcn verabreicht würden, die aus einer

mecklenburgischen Fabrik stammen. Man
kam auf die Bermi'tbung, daß hier diel
leicht Hockverrath getrieben würde und die

Versendung der Milchkonserven über Lol
land oder Dänemark nach England erfolge.

Die kilrzlich in MilnLen ins Leben ge

rufe TeutschiiblllZarische Gesellschaft, die

die Herstellung engerer Beziehungen zwi

schea dem deutschen und bulzischcn Volke

anstrebt, hat ihre Gründung dem König
Ferdinand und dem bulgarische Minister

Präsidenten angezeigt. Kcnig Ferdinand
hat hierauf in sehr freundlicher Weise

Naooslawow antwortete: In-de- m

ich meine Freude über die Gründung
der neuen Teutsch-bulgarisch- Gesell
schaft in München ausspreche, Wunsche ich

ist einen gutiji Erfolg und e w i g e S

Pariser nd Berliner Theater.

Bor einiger Zeit brachten französische

Blätter die Mittheilung, daß sich die Ein
nähme sämmtlicher Pariser Zheater wäh

nd der Kriegsspielzeit 19141913 auf
nur 800.00 FrancS beziffert. ES ist die!

etwa der zehnte Theil der sonst in Frie
denszeite eingehenden Beträge. Wie we

nig demgegenüber daS künstlerische Leben

in Teutschland durch den Krieg beeinflußt
ist. geht wohl daraus hervor, daß z. B.
das Deutsche Opernhaus in Charlotten,
bürg während der abgelaufenen Spielzeit
allein eine Reineinnahme vo 1,300,000
Mark zu verzeichne hat.

ster hat das erste Cteinchen in die Mauer

kröne der Lindobona eingesetzt, die anderen

Theile der Bindobonu bleiben den Stadt
und Gemeinderäthcn reseidlrt. Die Krone

besteht ebenso wie die anderen Theile des

Mosaikweikes au 60,000 E leinchen. Der

ganze Ertrag ist den im zartesten Alter
befindlichen Kindern der im Felde Stehen
den und Gefallenen bestimmt.

nach England geliefert wurden; von diesen

Borräthen werden die englischen Cöldnn
auf Gallipoli jetzt gespeist. Tie letzten

Lieferungen erfolgten im Frühjahr 1914,
also zu einer Zeit, da di. Welt noch weitab
vom Kriegsgewitter war. London war in
Friedenszeiten ein Haupthandelsplatz für
deutsche Milchkonserven, di: dort stark be

gehrt wurden. , T

Reinigung ermöglichen. Der Baumit einer Bollerntk. Bei Fortdauer dein big
wird zu einem Theile von kriegSgefange-n- e

Russe aus dem Gefangenenlager
LamSdors bei Neiße ausgeführt.

warmen Wetters dürfte die Weinernte im

allgemeine spätestens Mitte September
beginnen. , '
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General der .nlerik öveg I.
Kövebhäza. ';

dcr ,9nn,andaiit des sicbenbürflischcn

Korps, das am 1. August vor der West-fro- nt

von Jnngocod einen silänzcn
den Erfolg erzicite. Acht etagcnför-befehlig- t,

wurde zum Äscrlich ottoma-mi- g

angelegte betonierte Stiil5punkte
der Russen wurden mit dcm Bajonett
dem Feinde entrisien, über 2300 Gc

sangene genmcht, Z2 Geschütze, darun
tcr 21 schwere, und 11 Maschincngc-wehr- e

erbeutet.
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Durzichende öjkre.aj.saj'ungarlsaie Truppen in der aaürttii !. 8, f. Lko.s5noi." in j.,ir,viecz.TuÄer Tchutze tei lilarsch iier (inen Ztt im Gebirge.


